
Die Responsibility to Protect, im Deutschen 
häufig mit „Schutzverantwortung“ übersetzt, 
formuliert eine Verantwortung der Staaten-
gemeinschaft, Menschen vor schweren Men-
schenrechtsverletzungen zu beschützen. Die 
Debatte um das Konzept der R2P kann als Teil 
einer grundsätzlichen Debatte um Normen und 
Spielregeln in einer sich stark verändernden, 
weniger westlichen und stärker von anderen 
Akteuren, insbesondere aus dem Globalen Sü-
den, geprägten Welt gesehen werden. Diese 
Studie untersucht mit dem Ansatz der Außen-
politischen Kultur grundlegende Einstellun-
gen und Ansichten Indiens und Südafrikas zu 
zentralen Prinzipien, Regeln und Normen der 
Schutzverantwortung, die zugleich wesentliche 
Bestandteile der internationalen Ordnung sind.
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